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Angedacht 

Liebe Leserinnen und Leser, 

„Wie es wohl Oma geht?“, fragte mich einer meiner Schüler vor einiger Zeit. An sich 
keine ungewöhnliche Frage, aber schwer eindeutig zu beantworten, wenn Oma schon 
verstorben ist. Ich antwortete, dass es ihr bei Gott sicher gut geht. Und dann redeten 
wir über den Himmel, den Tod und was wohl danach kommt. 

„Wie es wohl unseren Verstorbenen geht?“ Nach aktuellen Umfragen glauben nur etwa 
ein Drittel der Deutschen an ein Weiterleben nach dem Tod. 55% glauben, mit dem Tod 
ist alles vorbei. Wie es da wohl den Verstorbenen geht, wenn nach dem Tod alles vorbei 
ist? 

„Es liegt uns sehr daran, Geschwister, dass ihr wisst, was mit unseren Verstorbenen ge-
schehen wird, damit ihr nicht um sie trauert wie die Menschen, die keine Hoffnung ha-
ben.“ So schreibt Paulus und beginnt zu erklären: „Nun, wir glauben doch, dass Jesus 
für uns gestorben und dass er auferstanden ist. Dann wird Gott aber auch dafür sorgen, 
dass die, die im Vertrauen auf Jesus gestorben sind, mit dabei sein werden, wenn Jesus 
in seiner Herrlichkeit kommt.“ Für Paulus ist es vollkommen klar. Wenn Jesus als erster 
auferstanden ist, so werden auch die anderen Verstorbenen auferstehen. Dann werden 
wir mit Christus, mit Gott sein. Für Paulus ist damit alles klar. Mit unserer Taufe sind wir 
in Jesu Tod und auch in seine Auferstehung hineingenommen.  

Ich brauche etwas mehr, um eine Ahnung zu bekommen, was das „mit Gott sein“ be-
deutet. Meine Sehnsucht nach Hoffnung und Trost braucht mehr. Da hilft mir eine Be-
schreibung aus der Offenbarung, die erklärt, was es heißt bei Gott zu sein. Sie be-
schreibt, dass wir einmal im himmlischen Jerusalem wohnen werden und erzählt von 
den praktischen Auswirkungen:  

Gott wird alle ihre Tränen abwischen. Es wird keinen Tod mehr geben, kein Leid und 
keine Schmerzen. Genau das, was unser Leben vor dem Tod oft so mühselig, so traurig 
und manchmal auch so hoffnungslos macht. Genau das wird nicht mehr sein. Das Leben 
mit Gott wird anders sein, und es wird gut sein. Richtig gut. Das ist die Hoffnung, die uns 
Christen von den Menschen ohne Hoffnung unterscheidet. 

Frohe Ostern und eine schöne Zeit wünscht Ihnen 

Pfarrerin Carmen Ehrlichmann 

Impressum 

Ihre Beiträge für den nächsten Gemeindebrief sind immer herzlich willkommen. Bitte sagen oder 
schreiben Sie uns Ihre Meinung per Post oder E-Mail. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 15. Mai 2025. Herausgeber: Ev.- Luth. Kirchgemeinde im Pfarramtsbereich Remda. Sie finden den 
Gemeindebrief auch unter https://www.kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de 

 

https://www.kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de/
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Monatsspruch 
April Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?  Lk 24,32 (L) 

Mai Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flam-
men haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld 
schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet. 

Joel 1,19-20 (E) 

Wir nehmen Anteil an der Freude und 
an der Trauer in unseren Gemeinden 

 Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 

Käte Kürsten, gestorben am 22.02.2025 im Alter von 81 Jahren, bestattet am 
27.03.2025 auf dem Friedhof in Sundremda. 
„Alles hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde“ 
(PR. 3,1) 

Bernd Schmidt, gestorben am 01.03.2025 im Alter von 82 Jahren, bestattet am 
27.03.2025 auf dem Friedhof in Großliebringen. 
„Von allen Seiten umgibst du mich und hälst Deine Hand über mir.“ (Psalm 
139,5) 

Gottes Segen und Beistand den Angehörigen der Verstorbenen. 

Rückblicke 

Weltgebetstag der Frauen 2025 – Frauen auf den Cookinseln 

Am Sonntag, den 09. März 2025, durften wir im Saal in Heilsberg den Weltgebetstag der 
Frauen feiern. Das diesjährige Thema widmete sich den Frauen auf den Cookinseln. 
Der Gottesdienst wurde musikalisch begleitet, was die Atmosphäre bereicherte. Im Anschluss 
genossen wir Kaffee, landestypische Speisen der Cookinseln und einen inspirierenden Länder-
Vortrag von Frau Schart. Es war ein sonniger Tag, geprägt von gelebter Gemeinschaft und 
einer kleinen, aber geselligen Runde. 
Unser herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, die diesen besonderen Tag möglich gemacht 
haben. 
Schon jetzt bli-
cken wir ge-
spannt auf den 
Weltgebetstag 
2026, der von 
den Frauen aus 
Nicaragua ge-
staltet wird. 
 
Kathleen Fox 
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Und für unsere Kinder begann die „Reise zu den „Cookinseln im Pa-
zifischen Ozean“ am Sonntag, 16. März um 15 Uhr. Die Inseln sind 
wirklich eine Welt für sich - so klein und so weit von uns entfernt.  
In der Mitte waren die Besonderheiten aufgebaut. Wir konnten uns 
ein Bild machen, wie die Kinder und ihre Familien in diesem Paradies 
leben. 
Gemeinsam feierten wir einen Gottesdienst mit Liedern, Gebeten 
und Bildern aus ihrer Heimat. Darin bitten sie uns, auf unserer Erde 
verantwortlich zu leben. Denn der Wasserspiegel steigt ständig und 
die Erwärmung des Ozeans nimmt zu. Eines Tages wird es manche 
Insel nicht mehr geben und die Vielfalt in den Meeren nimmt ab. 
Schwere Stürme zerstören immer öfter ihre Inseln. Das nehmen wir 
in unser Wissen mit auf. Wir haben wieder einen Teil unserer Erde 
besser kennen gelernt. Anschließend gab es noch Kuchen und Ge-
tränke sowie kreatives Angebot. Eine besondere Kostprobe sei nicht 
vergessen: Kokosnüsse zu öffnen und den Inhalt zu probieren. 
Na ja! Aber gesund ist es!      Gudrun Schart 

Ankündigungen 

Die Thüringer Sängerknaben singen in der Stadtkirche St. Simon und 
Juda zu Remda am Samstag, 26. April 2025 um 19 Uhr 

„LOB GOTT GETROST MIT SINGEN“ steht über dem Programm, in dem die Thüringer Sängerknaben 
am Samstag, den 26. April 2025 in der Stadtkirche St. Simon und Juda zu Remda Chormusik von der 
Renaissance bis zur Gegenwart präsentieren. Unter der Leitung von Kantor Andreas Marquardt, 
Saalfeld singen die Jungen z. B. Werke von Adam Gumpelzhaimer und Johann Eccard, Friedrich 
Silcher, des zeitgenössischen britischen Komponisten John Rutter und auch Volksliedsätze des 
Saalfelders Wilhelm Köhler. An der Orgel spielt Lukas Klöppel. 

Der Eintritt ist frei - um Spenden wird freundlich gebeten. 

Die Thüringer Sängerknaben wurden 1950 von Walter Schönheit an der Saalfelder Johanneskirche 
gegründet. Die 40 Jungs aus Saalfeld und Umgebung treffen sich mehrmals wöchentlich zum Proben 
und sind sehr regelmäßig in den Gottesdiensten der Saalfelder Johanneskirche zu hören. Auch 
Chorreisen unternehmen die Thüringer Sängerknaben regelmäßig und wirken an einer Vielzahl 
musikalischer Projekte mit. So gestalten sie jedes Jahr mehrere Programme der Reihe der „Saalfelder 
Abendmotetten“, teils in unterschiedlichen 
Besetzungen bzw. gemeinsam mit dem 
„Mädelchor Saalfeld“. Auch bei 
chorsinfonischen Aufführungen mit dem 
„Oratorienchor Saalfeld“ sind sie zu erleben 
(z. B. beim Weihnachtsoratorium, der 
Johannes- und der Matthäuspassion von 
Bach). 

ALLE SIND HERZLICH EINGELADEN!  

Text: Lisa Gräbner 
Foto: J. Beleites 
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Unsere Konfirmanden stellen sich vor 
Mein Name ist Fea Wagner und ich wurde am 4. November 2010 
geboren. Ich wohne in Breitenheerda, einem kleinen, aber schö-
nen Ort. In meiner Freizeit bin ich sehr aktiv und liebe es, mich zu 
bewegen. Mein größtes Hobby ist das Tanzen in der Garde – es 
macht mir nicht nur Spaß, sondern hält mich auch fit. Außerdem 
verbringe ich gerne Zeit mit meinen Freunden, sei es beim Treffen 
im Dorf oder gemeinsamen Unternehmungen. Ich bin eine offene 
und fröhliche Person, die gerne neue Leute kennenlernt und im-
mer für ein Lächeln zu haben ist. Ein besonderes Ereignis steht 
bald bevor: Am 8. Juni 2025 werde ich konfirmiert, worauf ich 
mich schon sehr freue! 

Mein Konfirmationsspruch lautet: „Ein Mensch sieht, was vor Au-
gen ist; der HERR aber sieht das Herz an.“ (1. Samuel 16,7b) 

Ich heiße Finn Merboth, bin 13 
Jahre alt, wohne in Altremda und gehe in die 8 Klasse. In mei-
ner Freizeit habe ich viele Hobbys. Dazu gehört: Angeln, Moto-
cross und Fahrrad fahren. Außerdem interessiere ich mich für 
die Landwirtschaft, weil ich es interessant finde, wie die Ma-
schinen / Technik funktioniert. Die Landwirtschaft erlebe ich 
schon von klein auf und deswegen möchte ich einen Beruf in 
der Landwirtschaft später einmal lernen. Zu meinem Lieblings-
essen gehört Nudeln und Tomatensauce, Döner und Schnitzel. 
Die Konfirmation bedeutet für mich einen wichtigen Schritt im 
Glauben zu gehen und meine Werte zu festigen. 

Mein Konfirmationsspruch lautet: „Siehe ich bin bei dir und 
behüte dich überall, wohin du auch gehst.“ (1. Mose 28,15a) 

Mein Name ist Pierre Ludwig Wahl. Ich bin 14 Jahre jung, bin 
am 01.11.2010 geboren und wohne in Remda. Ich gehe in die 
8. Klasse in die Freie Fröbelschule nach Keilhau. Meine Hobbys 
sind Fußball spielen, Musik hören und mit Freunden zocken. Ich 
habe noch einen größeren Bruder und eine kleinere Schwester. 
Ich bin eine Naschkatze, aber am liebsten esse ich Döner oder 
auch Pizza. Was ich später mal machen möchte, darüber bin ich 
mir noch nicht sicher, jedoch sollte es etwas mit Computer zu 
tun haben. Ich bin bereits als Kleinkind getauft wurden und mit 
der Konfirmation bekenne ich mich zu meinem christlichen 
Glauben. 

Ich habe mich für folgenden Konfirmationsspruch entschieden: 
„Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über 
mir“ (Psalm 139,5) 
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Herzliche Einladung zu den Vorstellungsgottesdiensten der Konfirmanden 

… am 27. April um 14:00 Uhr in Breitenheerda und am 11. Mai um 14:00 Uhr in Remda.  

Im Anschluss an den Gottesdienst, den unsere Konfirmanden mit Pfarrer Tschirschnitz gestal-
ten werden, wollen wir uns im Gemeinderaum zum Kaffeetrinken zusammensetzen. Bei schö-
nem Wetter auch gern im Garten.      Pfarrerin Carmen Ehrlichmann 

Konfirmation in Altremda am Pfingstsonntag, 08. Juni um 16:00 Uhr 

Jubelkonfirmation der Jahrgänge 1955, 1960, 1965 und 1975 

Am Sonntag den 1. Juni 2025 laden wir alle Jubelkonfirmanden zu einem gemeinsamen Got-
tesdienst um 14:00 Uhr in die Kirche Remda ein. Im Anschluss ist ein gemeinsames Kaffee-
trinken geplant. Die Einladungen werden demnächst verschickt. Denken Sie bitte an die Rück-
meldungen, damit wir das Kaffeetrinken planen können. 
Und sollten wir jemanden vergessen haben, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

 

Termin bitte vormerken 

Sonntag, 22. Juni 2025 
14 Uhr, Kirche in Remda 

 
 

Gemeindekirchenratswahlen 2025 - 
Sie sind gefragt! 

Im Herbst wird in unseren Kirchengemeinden für die nächsten 
sechs Jahre von Ihnen, den Gemeindegliedern, ein neuer Gemein-
dekirchenrat gewählt. Möchten sie kandidieren? 
Dann erwarten Sie interessante Aufgaben im Leitungsteam. Na-
türlich gibt es einiges an Arbeit, aber auch Gemeinsamkeit mit netten Leuten und sicher jede 
Menge neue Erfahrungen. 
Sie brauchen dazu: Sie haben das 16. Lebensjahr vollendet und sind Mitglied der Kirchge-
meinde. Möchten Sie im Gemeindekirchenrat mitarbeiten oder haben Sie einen Wahlvor-
schlag? Vorschläge bitte bis zum 13. Mai 2025 im Pfarramt oder bei ihrem örtlichen Gemein-
dekirchenrat melden. Hierfür ist ein Formular auszufüllen mit Namen des Kandidaten und mit 
insgesamt fünf Unterzeichnern, die mit ihrer Unterschrift die Kandidatur befürworten. 
Wir würden uns freuen, Sie in unseren Reihen begrüßen zu können! 
Wahltermin in Remda ist am 05. Oktober 2025 vor dem Gottesdienst zum Erntedank in der 
Kirche Remda. Auch Briefwahl ist wieder möglich. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie 
in den nächsten Gemeindebriefen. 

Ihre Pfarrerin Carmen Ehrlichmann 
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Infos für Kinder und Jugendliche 

Liebe Kinder, liebe Kirchenspatzen, 

Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst mit Kindern am 
Sonntag Palmarum. Das ist der 13. April um 10:00 Uhr in Remda. 
Jesus zieht in Jerusalem ein. Diese Geschichte wollen wir mit den 
Erzählfiguren darstellen. Weil die Menschen für Jesus Ihre Klei-
dung und Palmblätter ausgebreitet haben…  

Aktion in den Osterferien - Ein Tag Ferien im Pfarrhaus 
In den Osterferien wollen wir wieder zusammen Ostereier färben 
und Osterkörbchen basteln. Damit möglichst viele mitmachen können, lasst uns einen Wo-
chentag vereinbaren und gemeinsam kreativ werden. 

Bis bald Pfarrerin Carmen Ehrlichmann 

Konfirmandenunterricht 
Termine: dienstags  16:15 - 17:00 Uhr in Teichröda für die 8. Klasse 

  dienstags  17:15 - 18:00 Uhr in Teichröda für die 7. Klasse 

Wiederkehrende Veranstaltungen / Termine 

Seniorenkreis Sundremda: Mittwoch, 9. April und 14. Mai 2025, 14:00 Uhr, Vereinshaus 
„Edelweiß“ 

Sitzung Gemeindekirchenrat am Mittwoch, 14. Mai 2025, 19:30 Uhr, Pfarrhaus Remda 

Kirchenchorprobe in Remda immer montags von 19:30 – 20:30 Uhr (außer Sommerferien) 

Spenden und Kirchgeld 
Die aktuellen Bankverbindungen bei der Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt lauten: 

Kirchgemeinde: IBAN       Kennwort 
Remda: DE04 8305 0303 0011 0227 01  „Kirchgeld / Spende Remda“ 

WICHTIG: Zuwendungsempfänger „Kirchgemeinde Remda“ 

Altremda: DE39 8305 0303 0000 4701 20  „Kirchgeld / Spende Ada“ 

Breitenheerda: DE32 8305 0303 0000 4711 19  „Kirchgeld / Spende Breitenheerda“ 

Heilsberg: DE83 8305 0303 0000 4702 01  „Kirchgeld / Spende Heilsberg“ 

Kirchremda: DE37 8305 0303 0000 4703 50  „Kirchgeld / Spende Kirchremda“ 

Sundremda: DE80 8305 0303 0000 4704 49  „Kirchgeld / Spende Sundremda“ 

Kontaktdaten 

Pastorin Carmen Ehrlichmann, Pfarrei 1, 07407 Rudolstadt / OT Remda, Fon: 036744/201655, Fax: 
036744/201656, Mail: ev.Kirche-Remda@t-online.de oder CarmenEhrlichmann@web.de 

Pfarrer Markus Tschirschnitz, Am Sperlingsberg 6, 07407 Rudolstadt, Fon: 036743/22219, Fax: 
036743/20428, WhatsApp: 0151-53034028, Mail: markus.tschirschnitz@ekmd.de 

mailto:CarmenEhrlichmann@web.de
mailto:markus.tschirschnitz@ekmd.de
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GOTTESDIENSTE 

Datum Wochentag Zeit Ort Besonderes 

13. April Palmarum 
10:00 Remda Familiengottesdienst 

(Remda: im Gemeinderaum) 14:00 Sundremda 

18. April Karfreitag 15:00 Remda 
mit dem Kirchenchor 

(ab jetzt wieder in der Kirche) 

20. April Ostersonntag 

09:00 Heilsberg 
Schmücken des 

Osterkreuzes mit Blumen 
10:00 Remda 

14:00 Sundremda 

21. April Ostermontag 

10:00 Altremda 

 14:00 Breitenheerda 

17:00 Kirchremda 

25. April Freitag 10:00 Remda Osterandacht Kindergarten 

26. April Samstag 19:00 Remda 
Konzert der 

Thüringer Sängerknaben 

27. April Quasimodogeniti 14:00 Breitenheerda 
Vorstellungsgottesdienst 

der Konfirmanden 

04. Mai 
Miserikordias 

Domini 

10:00 Altremda Gottesdienst mit Taufe 

14:00 Sundremda  

11. Mai Jubilate 14:00 Remda 
Vorstellungsgottesdienst der 

Konfi`s und Kaffeetrinken 

16. Mai Freitag 10:00 Remda Kindergartenandacht 

25. Mai Rogate 
09:00 Heilsberg 

 
17:00 Kirchremda 

01. Juni Exaudi 14:00 Remda Jubelkonfirmation 

08. Juni Pfingstsonntag 16:00 Altremda Konfirmation 


